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Beschriftungsdesign und Werbetechnik (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
früher: Schilderherstellung

English: Lettering design and advertising technology

Berufsbeschreibung:

Beschriftungsdesigner*innen und Werbetechniker*innen entwerfen, gestalten, erzeugen und
montieren Schilder, Beschriftungen und Werbeankündigungen. Dafür wenden sie verschiedene
Techniken (Ätzen, Sandstrahlen, Gravieren) an. Sie bearbeiten Materialien wie Holz, Stein, Aluminium,
Messing, Kupfer, Niro- und Eisenblech, Kunststoff, Folien, Textilien, Glas etc.

Beschriftungsdesigner*innen und Werbetechniker*innen arbeiten händisch (im Siebdruck oder mit
Pinseln und Schablonen) oder mit Hilfe von computergesteuerten Anlagen. Sie arbeiten im Team mit
Kolleginnen und Kollegen in Werkstätten. Bei Montagearbeiten sind sie auch an wechselnden
Arbeitsorten, z. B. auf Messegeländen, Baustellen oder bei den Kundinnen und Kunden vor Ort tätig.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Dank ihnen wissen wir, wie schnell wir fahren dürfen oder in welchem Stockwerk der Arzt seine Praxis
hat: Im Lehrberuf Beschriftungsdesign und Werbetechnik geht es hauptsächlich darum, Metall- und
Kunststoffflächen, Holz, Glas, Textilien und Mauerflächen, aber auch mobile Objekte wie Fahrzeuge zu
gestalten.
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Schriften und Bilder werden, unter Berücksichtigung von Stil, Kultur und Architektur, entworfen,
gestaltet und hergestellt und schließlich auf die jeweiligen Untergrund- und Trägerkonstruktionen
übertragen.

Die wichtigsten Erzeugnisse der Beschriftungsdesigner*innen und Werbetechniker*innen sind Firmen-
und Straßenschilder, Verkehrsschilder, Türschilder, Autobeschriftungen, bedruckte bzw. bemalte
Selbstklebefolien, Aufkleber und Abziehbilder, plastische Buchstaben oder Embleme, Leuchtschriften,
Neonanlagen, Leuchtschilder und Displays.

Beschriftungsdesigner*innen und Werbetechniker*innen bedienen sich vieler unterschiedlicher
Arbeitsmethoden und -techniken. Diese reichen vom händischen Zeichnen und Malen z. B. an
Mauerflächen bis zu modernen digitalisierten Bildbearbeitungen mittels Grafik- und CAD-Programmen.
Auch Sgraffito (graffiare bedeutet ritzen), Fresko, Sandstrahlen, Gravieren, Ätzen und Schablonieren
gehören zu den Arbeitstechniken von Beschriftungsdesigner*innen und Werbetechniker*innen.
Beschriftungsdesigner*innen und Werbetechniker*innen beraten Kundinnen und Kunden und erheben
den jeweiligen Kundenwunsch.

Darauf aufbauend planen, entwerfen und gestalten sie Schriften und bildliche Darstellungen unter
Berücksichtigung der Möglichkeiten, die der gewünschte Untergrund bietet. Sie stellen Schilder,
Displays, Leuchtreklamen und andere Werbeträger her, bemalen, lackieren, bedrucken diese oder
bekleben sie mit zwei- und dreidimensionalen Folien. Dabei arbeiten sie sowohl mit handwerklichen
Methoden als auch mit elektronisch gesteuerten Maschinen und Anlagen. Die fertigen Werbeträger
montieren sie am gewünschten Ort und prüfen die Funktion und Wirkung.

Beschriftungsdesigner*innen und Werbetechniker*innen setzen auch schadhafte Schilder,
Lichtwerbeanlagen und andere Werbeträger instand und restaurieren historische Schilder.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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